Die Erde – der „lebendige“ Planet
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        Sehr dichte Wolkenhülle

         Das Wasser der Erde

Die Erde kommt in unserem Sonnensystem nach Merkur und Venus in der Reihe der Planeten. Dazu kommt auch noch das sie einer der größten Planeten der inneren Planeten: mit einem Durch-

Messer von 12.744 km. Wie jeder weiß ist unsere Erde der einzige Planet auf dem Leben möglich ist. Insgesamt gibt es 3 Punkte:

·  Es gibt eine Lufthülle (Atmosphäre), die Sauerstoff enthält.

·  Es gibt eine Wasserhülle (Hydrosphäre), aus der wir unser Wasser bekommen.

·  Durch ihren Abstand zur Sonne ist es auf ihr nicht zu kalt und nicht zu warm.

Aufbau der Erde

[image: image2.jpg]



Unsere Erde ist grob in zwei Teile gegliedert: Der Erdmantel und der Erdkern. Die Erdkruste, auf der wir leben, umspannt den äußeren Mantel als hauchdünne Außenhaut, wie man oben sehen kann. Kurz nach der Entstehung der Erde(vor ca. 4,5 Mrd. Jahren) drangen schwere Elemente wie Eisen und Nickel durch die Kruste und den Mantel und bildeten den Kern.

Entstehung der Erde

Vor ca. 5 Mrd. Jahren gab es den sogenannten „Urknall“. Dadurch entstand nicht nur die Erde, sondern auch unser Sonnensystem. Da waren noch die Planeten sehr heiß, als dann mehrere Eiskometen aus einem anderen Sonnensystem geschwebt kamen. Natürlich schmolzen diese Kometen, als sie über die Planeten flogen und so kam es zu Regen auf der Erde. Damit kühlte die Erde ab. Nach ca. 1 Mrd. Jahren war die Erde so abgekühlt, dass es schon Wasser gab und deshalb es auch schon die ersten Einzeller im Wasser waren. An Land konnten sie noch nicht, denn dort war es immer noch zu heiß, denn es gab noch keine Ozonschicht, die vor der gefährlichen UV-Einstrahlung der Sonne schützt. Dann entwickelten sich die Einzeller sehr lange Zeit. (über diesen Zeitraum haben Forscher nicht sehr viel herausgefunden) Vor ca. 500 Mio. Jahren dann gab es dann endlich Nachweisungen von den ersten Wirbeltieren: Fische! Dann ca. 60 Mio. Jahre nach den Fischen kam die große Landbesiedelung.  Nun war die Ozonschicht voll ausgebildet und es war genug Sauerstoff in der Atmosphäre. Im Zeitraum von 50 Mio. Jahren wuchsen dann die ersten Uramphibien und Urreptilien(angefangen mit dem Urlurch vor ca. 350 Mio. Jahren). Vor ungefähr 280 Mio. Jahren dann brach die große Saurierzeit an. Während dieser Zeit bildeten sich aus den Gleitsauriern die ersten Vögel, wie der Archaeopteryx. Dann kam der große Meteorid auf die Erde, der alle Dinosaurier auslöschten, nur die Vögel, die damals noch Zähne hatten, und die Fische überlebten. Nun konnten Säugetiere sich entwickeln, bis dann vor ca. 4 Mio. Jahren ihr größter Feind auf die Erde kam: der Mensch.

